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 „Urlaub für pflegende Angehörige“ - Information 
 
Angebot 
·  7 Übernachtungen im Einzelzimmer auf Vollpensionsbasis im Kurzentrum Bad 

Bleiberg 
·  Kurärztliche Untersuchungen 
·  Individuelle Therapieanwendungen 
·  Hallenbad, Freibad, Saunalandschaft, Dampfbad uvm.  
·  Vorträge zu pflegerelevanten Themen / individuelle Beratung  
·  Rahmenprogramm  
 
Antragsvoraussetzung 
·  Pflege und Betreuung eines nahen Verwandten seit mind. zwei Jahren  
·  Mehr als die Hälfte des Betreuungsaufwandes muss von der/dem Antragsteller/in 

erbracht werden 
·  Mindestens Einstufung in der Pflegestufe 3 
·  Hauptwohnsitz in Kärnten bzw. Aufenthaltsberechtigung länger als 4 Monate 
·  Entrichtung eines Selbstbehaltes in Höhe von € 50,-- 
 
Antragsunterlagen  
·  Unterfertigter Antrag „Urlaub für pflegende Angehörige“ 
·  Letztgültiger Pflegegeldbescheid in Kopie 
·  Meldezettel der/des Antragstellers/in und der/des Pflegebedürftigen (nicht älter als 6 

Monate) 
·  Kopie der letzten drei Monatsrechnungen allfällig in Anspruch genommener mobiler 

sozialer Dienste 
 
Sicherstellung der Ersatzpflege 
·  Mobile soziale Dienste 
·  Förderungen (Kurzzeitpflege, finanzielle Ersatzpflegeförderung Sozialministerium 

Service) 
 
Durchführungszeitraum  
Turnusse im Herbst 2016    

1. Turnus  27. November bis 04. Dezember 2016 

2. Turnus  11. Dezember bis 18. Dezember 2016   

 
Einsendeschluss: Dienstag, 25. Oktober 2016 
 

Anträge erhältlich am Gemeindeamt sowie beim Amt der Kärntner Landesregierung 
bzw. im Internet unter www.ktn.gv.at/pflegeurlaub. 

  
 
Projektbeauftragte 
Dr.in Michaela Miklautz, UAL Dr.in  Andrea Meisslitzer 
Abteilung 5 – Gesundheit und Pflege  
Mießtaler Straße 1, 9021 Klagenfurt am Wörthersee 
Tel.: 050 536 DW 15456, Fax: 050 536 DW 14535 
E-Mail: abt5.pflegeurlaub@ktn.gv.at 
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Heizkostenzuschuss 2016/2017 - Information 
 
Anträge auf Gewährung eines Heizkostenzuschusses können beim hs. Gemeindeamt 
eingebracht werden. 
 
Die Antragseinbringung beim hs. Gemeindeamt beginnt ab sofort und ist bis 27. 
Februar 2017  möglich. Spätere Antragsstellungen werden nicht mehr 
berücksichtigt.  
 

An Nachweisen sind vorzulegen: 
Aktuelle Monatseinkommen (netto) aller im gemeinsam en Haushalt lebenden 
Personen. (Die Vorlage von Rechnungen ist nicht mehr erforderlich) 
 
Die Einkommensgrenzen betragen für den  
 
 Heizkostenzuschuss in Höhe von  € 180,00  
 

 Einkommensgrenze 
monatlich € 

Bei Alleinstehenden / Alleinerziehern 838,-- 
Bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Personen  
(z.B. Ehepaaren, Lebensgemeinschaften….) 

1.257,-- 

Zuschlag für jede weitere Person (auch Minderjährige) 129,30 
 
 Heizkostenzuschuss in Höhe von   € 110,00  
 

 Einkommensgrenze 
monatlich € 

Bei Alleinstehenden / Alleinerziehern 1.040,-- 
Bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Personen  
(z.B. Ehepaaren, Lebensgemeinschaften….) 

1.430,-- 

Zuschlag für jede weitere Person (auch Minderjährige) 129,30 
 
Die Einkommensgrenzen sind Nettobeträge. Es ist von  der Einkommenssituation bei 
Antragstellung auszugehen. Sonderzahlungen sind bei  Ermittlung der 
Einkommensgrenzen nicht zu berücksichtigen. Unterha ltsleistungen sind vom 
Nettoeinkommen abzuziehen. 
 
Nach dem K-MSG ist von einem umfassenden Einkommensbegriff auszugehen. Als 
Einkommen gelten daher alle Einkünfte  aus selbstständiger oder unselbstständiger 
Tätigkeit , Renten, Pensionen, Einkommen nach dem Opferfürsorg egesetz, Leistungen 
aus der Arbeitslosenversicherung, der Krankenversicherung, Geldleistungen aus dem K-
MSG (Mindestsicherung), ferner auch Familienzuschüsse, Unterhaltszahlungen jeglicher 
Art, Lehrlingsentschädigungen sowie Stipendien und Kinderbetreuungsgeld. 
 
Innerhalb einer Haushaltsgemeinschaft sind alle Einkünfte zusammenzurechnen. 
 
Bei Lehrlingen, die eine Lehrlingsentschädigung beziehen, und im gemeinsamen Haushalt mit 
einem  Elternteil leben, ist von einer Haushaltsgemeinschaft von zwei Personen auszugehen. 
 
Nicht als Einkünfte gelten Familienbeihilfen (inkl. Erhöhungsbetrag), Natural bezüge, 
Kriegsopferentschädigung, Pflegegelder und die Wohn beihilfe nach dem 
Wohnbauförderungsgesetz. 
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Ordinationszeiten – Dr. Peter Steiner 
 

Vom 03. Oktober 2016 bis zum  07. Oktober 2016  ist die Ordination  
wegen Urlaub geschlossen . 

 

Ab dem 10. Oktober 2016  gelten wieder folgende Öffnungszeiten: 
 

 Montag  08:00 bis 12:00 Uhr    
 Dienstag  08:00 bis 12:00 Uhr    
 Mittwoch   16.00 bis 18.00 Uhr 
 Donnerstag  08:00 bis 12:00 Uhr    
 Freitag  08:00 bis 12:00 Uhr    

 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag Medikament enausgabe und Notfälle 
bis 12.30 Uhr. 
 

Dr. Peter Steiner, Kassenarzt 
9622 Weißbriach 244 

Tel.: 04286/555 

 

Der RZ Pellets WAC sucht die beste Fangemeinde - 
Information 

 
Der RZ Pellets WAC und der Kärntner Gemeindebund suchen die größte WAC- 
Fangemeinde. Der RZ Pellets WAC stellt dafür Freikarten zur Verfügung welche von 
den Gemeinden genutzt werden können.  
 
Der vorgesehene Spieltermin für den Bezirk Hermagor ist: 
 

25. / 26.02.2016 
RZ Pellets WAC : SCR Altach 

 
Wenn jemand an dieser Veranstaltung teilnehmen möchte, der möge sich bitte            
am hs. Gemeindeamt bei Hr. Phillip Traar Tel. 04286/212-14 anmelden. Beschränkte 
Teilnehmerzahl! Plätze werden in der Reihenfolge der Anmeldungen vergeben. 
 
Der Transport wird durch die österreichische Postbus GMBH organisiert. 
 
Die Kosten für den Bus werden voraussichtlich von der Gemeinde übernommen. 
 
Anmeldefrist : 02. Dezember 2016 
 
Unter den teilnehmenden Gemeinden wird die „beste WAC-Fangemeinde“ ermittelt. In 
dieser wird der WAC ein Testspiel gegen einen örtlichen Verein absolvieren. 
 
Weitere Informationen werden den Teilnehmern noch bekannt gegeben! 
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Die Zukunft des ländlichen Wirtschafts- und Lebensraums aktiv gestalten 
 
Freitag, 30. September 2016 / Gemeindezentrum Gitsc htal 
 
Abwanderung, fehlende Arbeitsplätze, Veralterung: gemeinsam steht die 
Landbevölkerung vor großen Herausforderungen. Doch Österreich und seine Menschen 
verfolgen ein großes Ziel: Die Zukunft des ländlichen Wirtschafts- und Lebensraums zu 
sichern. Das Leben am Land soll auch für die nächste Generation erstrebenswert 
bleiben. Das Ziel ist klar: ein starker ländlicher Raum! Der Weg dorthin oft weniger 
eindeutig. 
 
Wie kann man die Zukunft am Land aktiv gestalten? Welche Rollen spielen dabei die 
Europäische Union und das Land Kärnten? Wie wichtig ist die Eigeninitiative der 
Bevölkerung? Was unternehmen die Menschen im Gitschtal, um ihre Zukunft zu 
bestimmen? 
 
Diskutieren Sie gemeinsam mit EU-Abgeordneter Elisabeth Köstinger  und Landesrat 
des Landes Kärnten Rolf Holub  über dieses spannende Zukunftsthema! 
 
Rahmenprogramm ab 16 Uhr 

·  E-Cars, E-Bikes, Segways zum Gratis-Probefahren 
·  Projekte der Arbeitsgruppen „Gitschtal Forum“ 
·  Straßenmal-Wettbewerb für Kinder  
·  Kaffee und Kuchen 

 
Projekte - Vorträge - Diskussion: 19 Uhr 

·  Elisabeth Köstinger: Abgeordnete zum Europäischen Parlament 
·  Rolf Holub: Landesrat Land Kärnten 
·  Christian Müller: Bürgermeister Gemeinde Gitschtal 
·  Vertreter der Arbeitsgruppen 

 
Auf Ihr Kommen freut sich die Gemeinde Gitschtal! 
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